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Strobl,Dr.Schmalzhofer,Dr.Wilhalm,KoneulHartwich,
ProfessorDr.Fronz,vonderfreiw.Rettungsgesellschaft

EmpfangimRathaus.DerEinladungderGemeindevertretungChefarztDr .Charas,mitdemStellvertreterDr .Lamberg
zumEmpfangeimRathause ,welcherheuteabendsstattfand , undSekretärWortmann,dieSekretäredesKongressesDr.
hattendieTeilnehmerandem2 .InternationalenKongresse
fürRettungswesenundUnfallverhütungfastvollzähligFolge
geleistetsodaßfast 1300GästedengroßenFestsaaldes
RathausesunddieanstoßendenNebenräumefüllten .Dieaus-¬
wärtigenTeilnehmerhattenzuerstdiestädtischenSammlungen
besichtigtwobeidieKnssodenBöckundDr .KoschurndAjunktgastensprshutDr ,BiberhoferdieFührunghatten .ImP hatte
eichschonlangevorderanberaumtenStundeBürgermeister
Dr .WeiskirchnerundGemahlin,dieVizebürgermeisterDr.
Porzer ,HierhammerundHoßebenfallemitihrenGemahlinnen
singefunden.BürgermeisterDr .WeickirchnerbegrüßtejedeneinzelnenderErschienenenaufsherzlichsteundale
dieGesellschaftvollzähligwarbegabmansichin denFast¬
ssal ,beidessenBetretendieGüstevonderKapelledes
rumHofkapellmeistere. W.Dreschar,welcherdieTafelmusik
besorgte,miteinemmusikalischenGrußempfangenwurden
AnderEhrentafelhattenunderanderemPlatzgenommen:
NebendemBürgermeisterDrWeiskirchnerdieGräfin
Kinsky-WilezekundMinister. D.Dr .v .Wittekø,Exzellenz.
FrauWeiskirchnerundMinisterdesInnernDr .Freih .v

spektor

AdolfKronfeldundSteiner,OberinJanisch,von
kommunalenFunktionärenObermagistratsratDr .Nüchtern,
Stedtbaudirekter Goldemund ,PräsidialvorstandFormanek,MagistratsratDr .Madjera,
OberstadtphysikusDr .Böhm,dieStadtphysimiDr .Friedl,
kaiserlicherRatDr .PichlerundDr .Jahn ,Branddirektor-¬
MüllermitseinemStellvertreterOberinepektorJenisch,
Oberinepsktor- R.Chitil ,kaiserlicherRatMayer,etz.
VondenfremdenPersönlichkeitenfieleninebesonderauf:
derchinesischeGeaandteShenSoenLingunddererste
Sekretär der chfnesiechenGesandtschaftLionSyTschang,
der griechischeLegations-SekretärKydakis ,Bürgermeister
Dr .ReickevonBerlinmitdergoldenenKetteumdenHals,
ObersanitätsratDr .Hinterstoißer(Tefschen)undzahlreiche
ausländischeBranddirektoren.Fernersindnechzuarwähnen:
General-OberstabsarztDr .Turnwald,OberstSuchomel,
BürgermeisterDr.TrennervonBaden,etz .Außerordentlich

Hsinold,aufderanderenSeitederVoreitzendederKongieß¬
leitungGrafVettervonderLilie .Fernerbemerkteman: die
SektionschefsExzellenzFreihv .Engel,Dr .WagnerRitterv Jauregg ,Dr .Ertl ,SimonelliundRitter v .domeSektions
chef . D.Dr .Ritter v .Berger ,Polizeis
präsidentRitte v .Brzesowsk. ,der Präsidentder Post -und
TelegraphenverwaltungHoheisl,FeldzeugmeisterWikullil
dieHof -undMinisterialräteFreih .v .Aichelburg,Dr.
Alexi ,v .Wrileszki ,Ritter v .Haberler .Schromm ,Dr .Kolisko ,
Dr .Kobler,Leonhardt,Dr .v .Szabo,GrafStainach,Projessor
Dr .Ludwig ,FinanzbezirksdirektorFreih .v .
Possanner,GrafHansWilczekjun . ,LandesausschußBielohlawek,Aih
I liseipräsidentHofgratFreih .v .Gorup,HofratStukart,
undRegierungsratWalldorf,TruchseßEdlerv .Hoefft,
PräeidentdesJournalisten-undSchriftstellervereines
„Konkordia"Dr .Ehrlich,denHerausgeberdesDeutschen
VolksblattesPatzelt,einegrößereAnzahlvonAngeordnten,
vieleGemeinderäteundBezirksvorsteher,dieRegisrunge¬
räteDr .Schlöß,KurkaundFleischner,SanitäteratDr .Hofmokl

StatthaltereiratDr .Ritter v .Helly ,kaiserlicherRat
FerdinandStrob,ChefdesBankhausesSchelhammer&SchatterakaiserlicherRatWancurs,BibliotheredirektorDr .Schnürer,
diekaiserlichenRäteBeschornerundZawadil,Oberingeneur

zahlreich warenauch die Damenerschienen ,vondenenaußer DerWillkommgruß ,den ich Ihnen im HausederAbgeordne-¬
dengenanntennochinsbesonderezuerwähnensind :Frl .v .Gräfin Bonda ,BaroninNikolics
Wittek ,GräfinDubsky,Palffy,BaroninBuschmann,Frau
kaiserlicheRatDr .Pichler,FrauOberingenieurStrobl,
FrauDr .Schmalzhofer,FrauChefarztDr .Charas,etz.

DemerstenToasthieltBürgermeisterDr.Weiskirchner.
Ersagte:DiewienerTageIhresKongressesneigendemändezu.
DieTagungentrollteunsWienerndasfreundlicheunderfreu¬
licheBildweitausgreifenderzielbewußterBestrebungenauf
demGebieteder helfendenheilenden ,wiedervorbeugenden
Nächstenliebe .EinKongreßderMenschlichkeit,alleudfassend,
HochundNieder ,ReichundArm,- allenverständlich ,Allen
willkommen!InsonderheitunsWienernwillkommen,derenHerz
alsgoldenbezeichnetwird ,dennesschlägtfürWerkeder
CharitasundedlenzSamaritertume.VonganzemHerzensind
wir auchjenenMännernundFrauendankbar ,welcheinselbst¬
losemEifermitRatundTatjeneEinrichtungenschaffenund
fördern ,welchsdemSchutzeundderRettungvonMenschenleben
gewidmetsind .UndwennwirJenergedenken ,die auf denHöhen
derMenschheitetshenunddiees mieversäumthaben ,inden
Zeitender Gefahr ,der HotundBedrüngnieihrenMitmenschen
beizustehen,daungedenkenwirWienervorAllemunsereserhas
benengreisenMonarchen,derwährendseinerlangenRegierungss
zeit unzählige BeweissaufopferungsvollerLiebe ,werktätiger
HilfeleistungderbürgerseinesReichesundseinerResidenzetadt

gegebenhatImhistorischenMuseumderStadtWienbefindet
sicheindenkwürdigesBilddesberühmtenMalersPettenkofen,ihreTeilnahmeandiesemherrlichenKongressesichinden

heerendenUeberschwemmungmittenunterseinenWienerBürgernKongresses,demVertreterausallenHerrenLänderangehörten,
erschienundaufdenTrümmernderTabprbrückedieVerwüstungengahtdieSonnenichtunter ,nichtdas-göttlicheTagesgestirn,
derKatastrophewahrnahm.KaumhattederKaiserseinenStandortdasüberunserenErdballLuftundWärmeergießt ,aberauch

fahrdurchfuhrderKaiserin einemKahnediedurchfluteten
Straßen,umdenBedrängtenTrostundHilfezubringenunddendringen,undihnenverkündigenmögen:Wirlesennichtnurdas
MutderwackerenRetteraufzurichten .Segedenkenwirbeidiesem
Anlassevoll LiebeundEhrfurcht unseres erhabenenKaisers ,
zugleichaberauchderSouveräneundRegierungenjenerStaaten,
welchein weiserWürdigungjener Bestrebungen ,die aufdem
KongressezufBeratungkamenhochansehnlicheVertreterhier¬
hergesendethaben .Ich bitte Sie dahermitmirin denRufein¬
zustimmen:SeineMajestätunserKaiserunddieSouverä-¬
nederaufdemKongressevertretenenReicheundLänderhoch!

DieVersammlung,stimmtebrausendin die Rochrufeein
unddieMusikkapelleintoniertedieVolkshymne .

BürgermeisterDr.Weiskirchnersetztedannfort:
tendesReichsratesentbotenhabe,erneuereichhieraufdasBie ,meinehochverehrtenDamenundHerrenAnderStadtder
herzlichsteundverbindlichste,ichdankeIhnen ,daßSiederArbeitundderLiebeundlademeineMitbürgereinunsere

ckedesKongressesförderte.WirdankenAllen,welchedurch
welches die Szene darstellt ,wie unser Kaiser bei einer ver -Dienst der Menschlichkeit gestellt haben Im Bereichedieses

verlassen,alsdieRestederBrückeeinstürzten.MitLebensge-nichtdieandereleuchtendeSonnereinstererhabensterNächsten¬
liebe ,derenStrahlenwärmendundsegnendin die HerzenAller

EvangelinmderNächstenliebe ,wirbetätigenesauch-¬
SchließlichdarfichwohlalsBürgermeisterdieserStadt
derErwartungAusdruckgeben ,daßes Sienichtgereuthat ,
unsereliebealte KaiserstadtzuIhremdiesjährigenKongreß-¬
orte gewähltzu habendiesealte Stadt ,an der der Stromder
NibelungenvorbeirauschtmitdemgrünenRahmendesWienerwal-¬
des ,denweinbedeskhenHügelndieseStadtmitihrerfast
2000jährigenGeschichte,mitihrerwarmfühlendenBevölkerung,
die vorwärtsstrebend demwahrenFortschritte huldigtaber
dochmitallenFasernihresHerzensandemAlten ,Hergebrach¬
tenhängt ,dieStadt ,derenBürgerdenGlaubenan
dasIdealeimMenschennieverlorenhaben .Sogrüßeich

EinladungderGemeinde,einigeAbendstundenimHausederBürzwollstenSympathiendenKongreßmitgliederndarzubringen.
gerzuverbringen,Folgegeleistethaben .DieTagungIhras DieGästederStadtWiensielebenhoch! (LebhafterBeifall

KongresseshatdenBeweisgegeben ,welchreichesMaßvon
MüheundArbeit ,vonaufopfernderTätigkeit ,vonreiner
NächstenliebeundbegeisterterVaterlandsliebeinallenKul¬
tursteatenaufdiesemGebietedesöffentlichenLebensaufge¬
wandetwirdDieTagunghataberauchzudemhochbedeutsamen
Entschlussegeführt ,dieInternationaleVereinigungfürRet¬
tungswesenundUnfallverhütungzukonstatuieren.Damitist
diePermanenzkommissionderNächstenliebein dieErscheinungmembresdececongrus,quisesontdévouésaudevoir
desinternationalenLebensundWirkensgetreten .MögeIhrer
TätigkeitreicherErfolgdauerndbeschiedensein ,damitdas
TrennendederStaatenundVölkerimmermehrzurückweicheund
diegroßengemeinsamenAufgabenderKulturmenschheitinden
VordergrunddesEinzelnenundderGesamtheittreten .Mitder
EinsetzungdieserKommissionist auchdemgroßenFrinzipe
unsererTage,daßbeiallenmenschlichenBestrebungenkultu¬
rellerodermateriellerNatur ,OrdnungundOrganisation
platzgreife ,imkonsequentenAusbauundAufbauvolleRechnung
getregen .WirWienersindstolz ,daßvondemKongressein
unsererStadtdieserGedankeausgegangenist Wirwienersind
aberauchdemPrüsidiumunsererfreiwilligenRettungsgesell-¬
schaftdankhar,welchesunermüdlichundzielbewustdieZwez

franzöeischfortfahrendsagtederBürgermeister:
' ai' honneurdesaluerici aunomdela villeles

sacrédeprøéserverlavieetlasantédeleursprochains
desdangersquecomporteledurcombatdelavie .Soyezles
bienvenusparminous ,mesdameset messieurs ;' ose
espérerquevousemporterezunbonsouvenirde ' acoueil
quenousavensfait .



adPresenzliste:
VomHandelsministeriumMinisterialratSousek,Ministerial-¬
vizesekretärDr .WittmayerundSanitätskonsulentDr .v .

Wunschheim

DerPräsidentdesKongressesGrafVettervonderLilie:
UnsereliebeKaiserstadtempfängtihreGästeinfestlich
gehobenerStimmung! Gäste ,die größtenteilseineweite
Reisenichtgescheuthaben,umdieSegnungenderMenschenliebe
undder Kultur ,diesesgemeinsameBandaller Völkeruusbrei¬
tenundbefestigenzuhelfen.EswareinglücklicherEntschluß
desimJahre1908inFrankfurttagendenKongressesfürRettungs-dieverschiedenenStaatregierungenbestrebtseinwerden,diewesen ,dennächstenKongreßin Wienabzuhalten,in Wien ,wo
diesprichwörtlichengoldenenHerzensowarmundempfänglich
fürallesschlagen,waszumWohldesMenschenbeitragenkann
DerglänzendeEmpfang ,der unseremKongresseHierbereitet
wird ,läßt unsmitStolzundFreudeerkennen ,wiesehrunsere
BestrebungenzumallgemeinenWohlgewürdigtundaufwelch
fruchtbarenBodenunsereAnregungenfallenwerden.Unser
hochverehrterHerrBürgermeisterundder Gemeinderatunseres
schönenWienhabennichtgezögertunsin festlichsterherzlich¬
ster Weisehier willkommenzu heißen! Permettezmoi' espérer
quelesmembresduCongresxnesesouviendrontpas
seulementdeleurscharitableset bienfaisanteslabeurs ,mais
qu' ilsemportarontenourtrelebonsouvenirdequelquesjours
agréablesetbrillantspassssanmilieudenous.
LassenSieunsdenen,dieunsdasheutigeglänzendeFestberei¬
tet haben,vonHerzendankenundichglaubeIhreraller
Zustimmungsicherzusein ,wennichSiebittemitmireinzu¬
stimmenin denRuf :Eslebedie StadtWien ,es lebeihr
Bürgermeister!(LebhafterBeifall. )

DerVizepräsidentderWr.freiw.Rettungsgesellschaft
SektionschefDr .FranzRittervonBergerhielthierauf
folgendeAnsprache:Der2 .internationaleKongreßfürRettungs
wesenundUnfallverhütungist beendetunddie überauszahlrei¬
chenTeilnehmerbeherrschteinGefühlvollerBefriedigung
undzwarnichtnurdieTeilnehmer,dieaktivbeidenVerhand¬
lungengewirkthaben,sondernauchdieZuhörer- dieLehrenden
unddieLernenden.BesonderssindaberdieVeranstalterdesniasegestatten,aufdaskräftigsteunterstützenwird.MitKongressesmitGenugtuungerfüllt ,denneskannmitBeruhi¬
gunggesagtwerden,daßdieArbeitendesKongresses
nichtfruchtloswaren ,sondernvonbleibendemWertesein
werden.Dem1 .KongressefürRettungswesenimJahre1908
istnunbeidem2.KongresseinWiendasumfangreicheGebistBefriedigung,weil1.dadurchsachlicheinwesentlicherFort¬der UrFallverhütungangegliedertwordenundes ist gerade

dieindieserRichtungentfalteteTätigkeitvonunschätz¬
baremWerte .Dennwennauchnicht verkanntwerdensoll ,dß
dieraschex ,zielbewußteHilfeleistungbeiUnfällenvon.

daßdiepermanenteOrganisationihrenSitzinWienhat ,Gester¬
reicheinebesondereEhrungzuteilwurde.Veuillezagréer,MesdamesetMessieurs,lesplusvifs

segensreichenFolgenbegleitetist- somußdochgesagtwerden,pemereiementsduGouvernementpour' activitéquevousavezdaßesvielwichtigererscheintschwereUnfällenachMöglich¬
keitzuverhütenundin dieserRichtungsindbeiunserem
KongressediewertvollstenRatschlägegegebenworden.Von
großembleibendemWerteist auchdieanunseremKongresse
gegründeteinternationaleVereinigungfürRettungswesen
undUnfallverhütung ,dennesistdamiteineZentralstelle
geschaffenworden,welchealleKulturstaatenumschließt.
Esistnungewißnichtzuzweifeln,daßdieberufenenFaktoren,

lehrreichenErgebnissedesKongresseszuverwertenund
zurGeltungzubringen .InunseremVaterlandeGesterreich
dürfenwirwohldiebestenHoffnungenhegen,denndiehohe
Regierungundmitihr alle Staatsbehördenhabendurchziel-¬

bewußteunderfolgreiche UnterstützungdasZustandekommen
unseresKongressesinderdankenwertestenWeisegefördertund
gesichert .DeshalbmüssenwirderösterreichischenStaatsre¬
gierungunserenaufrichtigstenundwärmstenDankhiefür
aussprechenundzumZeichen,daßalleMitgliederdesKongres¬
sesmitmeinenAusführungeneinverstandeneind ,wollen
SiemitmiraufdiehöheösterreichischeStaatsregierungein
dreifachesHochausbringen.( LebhafterBeifallundHochrufe).

Ministerdes InnernBaronHeinoldentgegmnete:
Icherlaubemirzunäähstaufdieüberausfrreundlichen
WortezuerwidernundzwarmiteinerabwehrendenHandbewegung
diedergeehrteHerrVorrednerandieRegierunggerichtethat
NichtandemKongresseist es derRegierungzudanken ,son¬
dernanderRegierungdemKongressezudanken,habenSie
dochBeschlüssegefaßt ,diedenRegierungendenWegzeigen

sollen , diederStaatbeiweitererVerfolgung
derZieledesRettungswesensundderUnfallverhütungzu
gehenhätte.IchwiederholeauchmeineVersicherung,dieich
schonbeiderBegrüßungdesKongressesimNamenderRegierung
vorgebrachtyhabe,nämlichdieVersicherung,daßdieRegierung
desErgebnisIhrerArbeitmitdemgrößtenInteressezurKennt¬
nisnehmenundIhreBestrebungen,insoweitunsereVerhält¬

besondererBefriedigungmußichnamensderRegierungjenes
Beschlussesgedenken,mitwelchemeineständigeinternationale
OrganisationfürdieUnfallsverhütungunddasRettungswesen
geschaffenwurde.Ichbegrüßediesdehalbmitbesonderer

schritterzielterscheintundweil2durchdieTatsache,

déployée.Farvostravaux,vousavezdonnéuneimpulsion
à ' autresentrepriseset le gouvernementnamanquerapas
dryconsacrertoutesonattention.Ennousséparant,weuillez
emporteravec' assurancequele Gouvernementformeles
voeuxlesplussincèrespourledéveloppementdevosaspirations.

WennmanUmschaunhältbeidersozialenGesetzgebungder
letztenJahrzehnteundbeideninternationalenKongressender
Kulturstaaten in unserer Epoche ,so nimmtmaneineganz
enorme,nievorausgeahnteStegerungdergemeinsamenArbeit
derStaatenaufkulturellemGebietewahr.Dieserapideund
bedeutsameAusbreitunggdeskulturellenInternationalismus
mußauffallenin einemZeitalter ,in demwir-wenigstens
politisch- zweifellosundentschiedenunter
demZeichendesNationalismusstehen ;dennebensowieimvori¬
genJahrhundertestehenauchjetztnochundvermutlichfürlan¬
gem,dieVölkerunterderHerrschaftdernationalenIdee.
DiesenationaleIdeehat Staatengegründet ,hat dieVölker
zudenhervorragendstenLeistungenbegeistertundhatihnen
diebedeutsamstenErfolgeaufwirtschaftlichem,aufkultu¬
rellemundnamentlichaufpolitischemGebietegebracht .Die
HerrschaftdernationalenIdeezeitigtabernaturgemäß
aucheinenganzausgeprägtenIndividualismusbei deneinzelnen
Völkern,schließtdieeigeneNationab ,schließtandere
NationenausundführtdahernatugemäßzunationalenKämpfen.
In diesemZeitalter der nationalen Idee und all derKonse¬
quenzendieserIdeehatnundieVorsehungausgleichend
gewirktunddenselbenVölkern,dieunterdemBannedernatio-¬

nalenIdeestehen ,gleichzeitigdasStrebeneingeflößt,
sichnichtganzabzuschließen ,dasTrennendezurückzustellen
undin vielenkulturellnBelangenanderenVölkernzugemein¬
samerArbeitdieHandzureichen.Esschreitenalsoimmoderen
Völkerlebenjetzt vielfachderpolitischeNationalismusund
derkulturelleInternationalismusnebeneinanderparallel
einherundzwarwieichglaube,nichtzumNachteilesondern
zumGlückder Völker .Wennmannundieverschiedenen
Gebieteüberblickt ,aufwelchendie internationalegemeinsame
Kulturarbeitder Staateneine besondersersprießlicheist ,
sogehtallemvorandasSamaritertum;denndiesesisttief
inderMenschenseelebegründet ;ist dochtiefindiesehinein¬
gelegtderedleTrieb ,demverunglücktenMitmenschenzu
helfen .DiePflegediesesedlenTriebesbeidenKulturvölkern
hatzudemgroßenkulturellenErfobgedesRotenKreuzes
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AisdemRathause.DerGemeinderatwirdveraussichtlicham15jährigeverdienstvolleTätigkeitaufdemGebieteder
Dienstag,den23 . . M.seinenächstePlenarsitzungabhalten .Armen-undWaisenpflege,weitersdemkatholischen
Stadtratssitzungenfindenin derkommendenWocheamMittwoch,Religionslehreri .R .JohannWunschin Würdigungseiner
DonnerstagundFreitag ,jedesmalum10Uhrvormittagsstatt .
DerStraßenbahnenausschußwirdamMittwoch,den17 .. M.

ausschußfürdieVerleihungdesHeimats-undBürgerrechtes
wurdefürDonnerstagundFreitagnachmittageeinberufen.

- - - - - - ¬
VertraulicheSitzung.IndergestrigenvertraulichenSitzung
desGemeinderateswurdenacheinemBerichtedesVB.Dr .Porte.
demAbteilungsvorstandeundInspektor des Anmeldedienstesder
städtischenLeichenbestattungRudolfSedlaczekderTitel
„Ober- Inspektor “,nacheinemBerichtedesVB .Hierhammer
demVeterinäramtsinspektorLutwigHeimundnacheinemBerich¬
te desVB .HoßdemVeterinäramtsinepektorJosefFreunderfer
anläßlichderVersetzungin denbleibendenRuhestandin
Anerkennungin derlangjährigenersprießlichenDienstleistung
derTitel „Veterinäramts-Vize-Direktor“verlichen ;nacheinem
BerichtedesVizebürgermeistersHoß
wurdederMarktamteinspektorKarlSpringadpersonamzum
Marktamts-OberinspektorbefördertunduntereinemzumMarkt¬Sesnamts-Vizedirektorernannt .DemKanzlisten1 .KlasseJosef
EhrengruberwurdedasDefinitivummitdemTiteleinesKanzlei-¬
Offizials ,demKanzlei-Direktions-AdjunktAntenHedrichanläßlichderVersetzungindenbleibendenRuhestandder
Titel„Kanzlei-Vize-Direktor“verliehen .Fürdiever¬
dienstlicheundmühevolleTätigkeitbeiderVerfassungdes
generellen Projektes für den Baueines zweiten unddritten
SammelkanalesunddieAusgestaltungderKanalisierungim

vollsteAnerkennung,demBaurateWilhelmVoitdievolle
AnerkennungunddemBauinspektorAntonKoblizekdie Anerken =29 . 400Kgenehmigt:
nungausgesprochen .( ReferentVizebürgermeisterHos) .- ¬
WeiterswurdenfolgendekommunaleAuszeichnungenverlishen:
DemBürgerschuldirektor. R.FerdinandKrautmanninWürdigung
seiner langjährigen verdienstvollen WirksamkeitimSchulwesen

fasBürgerrechtmitNachsichtderTaxen(ReferentStR.Tomola);JosetebrückeamSamstag,den13.. M.abendsfürdiesedem. . k.Vize-HofkapellmeisterProfessorJuliusBöhmin
Würdigungseiner Verdiensteumdie WienerKirchenmusikdie
großegoldeneSalvator-Medaille(Refe R .Heindl) ;
diegoldeneSalvator-Medaillewirdverliehen:DenArmenratenZoGeburtstagdesGrafenLeopoldGudenus.Bürgermeister
Grohrdes12 .BezirkesReferantStR .Büsch)undden
Armenratdes13 .BezirkesOberlehrerFranzSchanz

(ReferentStRPoyer)sowiederWaisenrätindes7 .Bezirkes
MarieKomrowsky(ReferentStR .Fraß )fürdiemehrals

langjährigenverdienstvollenWirksamkeitimSchulwesen
(ReferentSt .Schreiner)sowiedemMännergesangsvereine

seineersteSitzungnachdenFerienabhalten.DerGemeinderatsz„WienerLiedertafel“inWürdigungseinermehrals50jährigen
verflenstvollenWirksamkeitaufkünstlerischemundhumanitärem
GebieteReferentStR .Rain ) .DemMännergesangsverein
„HernalserSängerbund"wirdanläßlichseines25jährigen
BestandjubiläumsinAnerkennungseinerTätigkeitaufhumani-¬
täremGebietediegoldeneSalvatormedaillemitdemRechte
verliehen ,dieselbeaufdemBannerzutragen(Refferent
StR .Tomoba).- NacheinemBerichtedesStR .SchwerwirdeinAnbotderdeutschenVerlagsanstalt,anläßlich
des65jährigenRegierungsjubiläumsunseresKaiserseine
besondershübschausgestatteteWienerPropagandanummer
ihrer Zeitschrift „ UeberLandundMeer “gegendenBetrag
von6000Kfür die reichereundbessereAusstattung
dieser Nummerherauszugeben ,angenommen .- St . Poyerlegt
einAnsuchendesKomiteeszurSammlungfürden„Jungbrunnen"
imHadikparkeim13 .BezirkumBewilligungeinerUnterstü¬
tzungfür denBildhauerBudolfPanholzervor undbeantragt
einenHöchstbetragvon3000Kzubewilligen .Ang. )- ¬
VizebürgermeisterHoßberichtet überdie Wasserabgabeaus
der2 .HochquellenleitungansüdlicheNachbargemeinden
Wiens( LiesingundAtzgersdorf) .DerReferentenantrag
wirdgenehmig.

BaueinerGarage.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .SchneiderdieUmgestaltungvonPferdeställenimstädti¬

21 .BezirkwurdedemStadtbaudirektorHeinrichGoldemunddieschenFuhrwerksdepot20 .Bezirkiraisengasse3 in eineGarage
fürdiestädtischenSpreng -undLastautosmitdenKostenvon

SaisonschlußinstädtischenBädern.DasstädtischeStrandbad
GänsehäufelwirdamSonntag ,den14 . . M.um7 Uhrabends ,die
das Strombäder„Brigittenau -Floridsdorf "( derzeitim
KuchelauerWinterhafeneingestellt) ,„Nußdorf“und„Kaiser-¬

Saisongeschlossen.DasStrombadSophienbrückebleibtbis
aufweiteresinBetrieb.

ThomasTurecekundJohannRutherdes14.Bezirkes,FeterDrWeiskirchnerhatdemOberstkämmererBrafenLeopoldGudenus
anläßlichderFeierseines70 ,Geburtstagesseineherzlich¬

2

tenGlückwünscheineinemSchreibenzumAusdruckegebracht.
---------------¬

„DieneuenHäuseraufderSchmelzohneWasser“InBezug
auf die bemängelteArt der Vasserversorgungdesneuen
StadtteilesaufderSchmelz( NotizderArbeiterzeitungam
12. . M)wirdunsvomStadtbauamtefolgendesmitgeteilt:
DiedemAmtebekanntenUebelständeinderWasserversorgungdiesesGebieteswerdendurchdenzugeringenBetriebsdruck
imRohrnetzdaselbstverursacht,demzufolgebeimOeffneneiner
großenAnzahlvonZapfstellenindenErdgeschoßendasWasser
indenoberenStockwerkenderHäuserausbleibtDieUrsache
desgeringenBetriebsdruckesliegt abernicht ,wiebehauptet
wirdindemzuenghemessenenStraßenrohrnetzedasfragliche
GebietdurchziehenzweiZirkulationsrohrstränge ,diesogar
nochWassernachOttakringleiten- sondernin demgeringen
HöhenunterschiedezwischendemneuenStadtteilaufder
SchmelzunddemWasserreservoirBreitenseevondemausvorläu¬
fig die Wasserversorgungerfolgen muß .Mitte 1914wirdder
inBaubefindlicheWasserbehäter„Steinhof",der
2 .Hochqwellenleitung,derum44mhöherliegt alsder .
BehälterBreitensee ,betriebsfähigfertiggestelltseinund
dannerst kanndasfraglicheGebietandiehöhereDruckzone
angeschlossenwerden .Hiedunchwerdendiejetztunver¬
meidlichenMängelvonselbstverschwindenohnedaßdortdie
schonvorhandenenRohrleitungenausgewechseltwerdenmüssen.

------------------¬
VereinderBeamtenderJemeindeWien-städtischeElektrizi-¬
tätswerke .Am10 . . M.veranstaltet der Verein derBeamten

derGemeindeWien- städtischesElektrizitätswerkimSitzungs¬
saale der Bezirksvertetungfür den8 .BezirkausAnlaßder
vomWienerGemeinderatejüngstgenehmigtenRegulierungihrer
DienstbezügeundderVerleihungdesDefinitivumseinesehr
zahlreichbesichteFestversammlung.Dieselbeeröfinfene
InspektorAntonDadel,indemerseineFreudeunddenDank
überdie AnwesenheitdesVizebürgermeistersHoß,Stadtrates
Schwer,derGemeinderäteAngeliundVaugoin,desObermagi¬
stratsratesDr .WeißsowiedesDirektorsSauerundder
Abteilungsvorständeauesprach .HieraufnahmderVerwaltungs
beamteFritzKlaffenböckdasWort ,umin einerschwungvollen
HededieBeamtenfreundlichkeitderGemeindevertretungnament¬
lich desBürgermeisterDr .Weiskirchnerzu feiern .Redner
glaubt,mit aller Bestimmtheitbehauptenzu dürfen ,daßam
ganzenKontinentkeineBeamtenschaftoinähnlichenoder
gleichanBetriebensichgleichgroßerZuwendungenerfreuen
kahn ,welcheebensodemBürgermeicterwiedenVizebürgermei
stern ,demStadtrat Schwer ,denGemeinderätenAngeli ,Benda,

OberleuthnerundVaugoin,weitersdemObermagistratsrat
Dr .Weiß ,denDirektorenSauerundKarel ,wieauchden
DirektorenderstädtischenGaswerkeundStraßenbahnenzu
dankensind .Weitersversichert Renner ,daß esals
höchsteAufgabederBeamtenschaftgeltenwird,durchvollstePflichterfüllunginallenBelangensichjetzt
undspäterhindankbarerweisen-zukönnen.ZumSchlusse
bringtder Rednerein dreimaligesHochauf Dr .Weiskirchher
unddie Vorgsetzbenaus .VizebürgermeisterHoßdanktefür
dieseKundgebung,vereprachderBeamtenschaftnachwievor
seinWohlwollenundbemerkt,daßdasHauptverdienstumdas
ZustandekommenderjüngstgenehmigtenBeamtenvorlagesigent¬
lichDr .Weiskirchnerzufällt ,derja ausdemSchoßeder
Magistratsdirektionhervorgegangenunddaherauchüberalle
einschlägigenVerhältnisseinformiertwar .Rednerappelliert
andietreuestePflichterfüllungdergesamtenBeamtennchaft ,
damitsichdasWerk,welchesinsogroßzügigerWeisegeleitet
wird ,auchweiterhinzumNutzenunsererVaterstadtentwicheln

möge.
BesuchimRathaung.BieserlageweiltestudienhalberinWien
eineAbordnungderBudapesterStadt-Vertretungbestehendaus
demMunizipalrateAdvokatDr .FranzKassaiunddem
Magistratsdirsktor JohannHajnal .Die Herren statteten dem
BürgermeisterDr .Weiskirchner ,demMagistratsdirektor-¬
StellvertreterObermagistratsratDr .WeißunddemPräsi-¬
dialvorstandeMagistratsratFormanekBesucheabundwurden
hiebeiin auszeichnendsterWeiseempfangen.DieAbordnung
hat die Aufgabe ,die Strandbäderdergrößerencontinentalenbesuchte
Städte zu studieren und deshalb sis vor allemdas
StrandbadGänsehäufel ,dessenLageEinrichtungenundAusdeh¬
nungihre Bewunderungerregten .ImAuftragedesBürgermeisters
fungiertehiebeials FührerMagistratsratHanisch,derVorstand
derMagistratsabteilungfür städtischeBäder ,welcherimVerein
mitBetriebleiter-StellvertreterHufschmidt,Chef-Inspektions¬
arzt Dr .Udoutsch ,KontrollorKühnelundBademeisterTomitzky
alle gewänschtenAufklärungenerteilte .DieBesichtigung,
welchedrei Stundenwährte ,mmfaßteauchdieKinder¬
ErholungsstätteaufderInsel ,woselbstdieAbordnung
vondenehrwäSchwesternbegrüßtundzuEhrenderGäste
einigemilitärischeUebungenvondenZöglingenvollführt
wurden.DieHerrenbesichtigtenweitersdasimBaubeind¬
lichegroßeDampf- ,Wannen-undHallenschwimmbadinHernals
daselbstgabenMagistratsratHanisch,derBauleitering .
WroblewskiundBaumeisterSimmlingerdiegewünschtenAus¬
künfte .DieGroßartigkeitderganzenAnlageundinsbeson¬
derediemächtigeSohwimmhallemitihrem30mlangenBassin



interessiertedieGästeaußerordentlich.DieHerrenwunten
Bäderwesenszudrzählenunderwähnteninsbesonderedas

16MillionenKronengekostethat .DenGästenwurdeim
PräsidiumzurErinnerungandenBesuchdasAlbumderStadtumIhnen,meineverehrtenBrautpaaredieGlückwünscheder
Wienüberreicht. ----------¬

vonseinemSommeraufenthaltnachWienzurückkehren .Er
befindetsichjedochbereitsin Rekonvaleszenzundhatum
einenweiterenErholungsurlaubbis6 .Oktoberangesucht,
welcherihmauchbewilligtwurde.
DreigoldeneHochzeiteninLainz.DasVersorgungsheimin
LainzwarheutederSchauplatzeiners eltenenFeier.DreigoldeneHochzeitspaare,sämtlichEfleglingedesHeimesüblicheEhrengeschenkderGemeinde,womitdieFeierinder
begingeninAnwesenheitdesBürgermeistersDr .WeiskirchnerKircheihrEndeerreichte.
dieFeierihrergoldenenHochzeit.EssinddiesdieEhepaare
AloisundKatharinaMayer( 78resp .70Jahrealt ) ,Johann
undMarieBauer( 78resp .76Jahrealt) undFranzund
ApolloniadOhla( 75resp .69Jahrealt ) .AloisMayerwarder
SohneinesWebermeisters,erlerntedasselbeJewerbeund
war später durch 21 und 23 Jahre bei zwei Firmenals
Schuhsteppertätig .VonachtKindernsindnochzweiamLeben
JohannBauer,eingelernterSchuhmacherwarspäterStein¬
druckerdannHerrschaftsdienerundGartenarbeiterim
Schönbrunner-SchloßgartenundzuletztTagarbeiterbeider
Gemeinde;erhatdieFeldzüge1859,1864und1866mitge¬
macht .SeineEhebliebkinderlos .FranzOhlawargelernter
Bandmacher,späterWerkführerunddannPutzereigeschäftsinha¬
ber .VonseinenzweiKindernist 1nochamLeben.-¬
BürgermeisterDr .Weiskirchner,derzuderFeierlichkeit
in BegleitungdesObermagistratssatesDr .Dont
erschienenwar,wurdevorderAnstaltskirchevomMagistrats¬
sekretärDorfingern,OberkommissärPollack ,KommissärDr.
Karner,PrimariusDr .v .Zellenberg,VerwalterKnauer,
RechnungsratPaulsowieAnstaltsseelsorgerBenifiziatRathner
mitdergeistlichenAssistenzempfangenundbegrüßt .DieTochter
desVerwaltersFrl .AdeleKnauerüberreichtedemBürgermeister
einBlumenbuquet.NachderneuerlichenEinsegnungderEhepaare
undZelebrierungeinerheiligenMessehieltBürgermeister
Dr .WeiskirchnerandieBrautpaarefolgendeAnsprache:
AlsBürgermeistervonWienhabeichdieVerpflichtungin

wielüberdieBestrebungenBudapestsaufdededexmirgerihltzurheutigensoschönen,soerhebendenundfürSie sowiefür dasganzeHausso denkwürdigenFeierzukommen.

neuestädtischeThermalbad,welchesnichtwenigeralsVerallemdankeichdemhochwürdigenHerrnBenefiziatfürdie Durchführungder kirchlichenFeier .Dannbin ichgekommen ,

Gemeindezuüberbringen.DerBürgermeisterbringtIhnenaber
nichtnurseineWünschesonderner danktIhnenauchimNamen

MagistratsdirektorAppel,dessennormalmäßigerUrlautaderGesamtheitfürIhrLebenderArbeitunddieArbeitfürdas
15.. M.abläuft,istwährenddesselbenerkranktundmucteLeben.MögederheutigeTagwieSonnenglanzdurchihrweiteresLebenleuchtenundvergessensieBitternisseundherbeSchick¬

salsschlägeIhresLebensunterderLiebeundTeilnahme ,die
Ihnenin sowarmerWeiseheuteentgegenflutet .DieGlückwünghe
dieIhnengebrachtmögennichtnurSiesondernauchIhreganzeFamilieerfreuen,mögedieMutterGottesvomHochaltare
SieundIhreFamiliestetsin ihrenmächtigenSchutznehmen.
DerBürgermeisterüberreichtesodannjedemderEhepaaredas
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